
Post Karten!
Wir glauben, daß wir die größte Auswahl in

der Ttadt haben, in

Komischen, Geburtstag.

Grützen, Lokalansichten.
Ebenfalls eine große Linie von Postkarten

Albums, zu Preisen von

4.10, 24 nnd 49 Cents.

Reuer EtlltA Lade,,.

I. H. Ladwig. 310 Lackalvaima Av?.

Stadt und Counth.

Sieben Counly Veteranen Gesellschaf
findet diese» Jahr am 21. August z,
Nicholson statt und verspricht eine seh>

Patrick Reap, der seine Arbeitge
-er Gedr. Howley um verschiedene Werk,
>euge und Waaren bestahl, wurde Don
nerstag für sein gerichtliches Erscheine,'
unter <s«>u Bürgschaft gestellt.

Da« Gebäude an der Ecke vor
Franklin Avenue und Eenter Straße,
der Alexander Connell Hinterlassenschasi
zehörend, wurde Donnerstag zum Preis
»on tlS.cxx) an JSreal Greenberger,
i!eo Frichman und Max Judcomtz oer>

kauft.
?ln OScar'S Lunchstube an der

Zcke von Wyoming Avenue und binden
Straße gab e» früh Samstag Morgen
einen Brand, doch da« prompte Erschei-

thnliche Schmerzen lindern. Der ?An.
ker Pain Exveller' jedoch oereinigt
,lle ihre Vorzüge in sich und übe,trifft
ille. weil er da» beste Heilmittel gegen
derartige Leiden ist. SS und S» Cent».

Da» Eomite, welche» die Vorbe
Leitungen für die jährliche Excursio» de«

Scranton Liederkranz in Hand hat, die
im 13. August nach Moosic Lake erfolgt,
It tüchtig an der Arbeit, um dieselbe
iu einem Erfolge z» gestalten. Halten
Sie sich bereit, um mit diesem populä-
en Verein einen angenehmen Tag im
freien zu verleben.

>eit den Rath ertheilt, dasselbe vor dem

Nebrauch für 3«) Minuten zu kochen.
!ine kürzlich? Unterfuchung de« Wasser«

kamp, E. A. Behren«. I. Beate», E.
F. Ritter und I. A. Bender theil, und

eröffnet und der erste Einzahlung»abend
wird Ende de« Monat« erfolgen. Die
Beamten sind wie folgt! Präsident.
Peter Stipp; Vize Präsident, E. M.
Rine; Schahmeister, John M. Beau-

Anwalt, O. Partridge. Da« Di-
rektorium besteht au» den Herren Rodt
F. McKenna, Charle» H. Genter, I,
W. Warnke. Charle» Leber, Fritz Wag'

ner, Henry Kehrli. Dagobert Fetzer unt

O. B. Partridge, deren beste» Bestre
ben e» sein wird, mit den Beamten du
GejeUjchast erfolgreich zu verwalten.

Unterricht im Klavierspiel er

theilt unter günstigen Bedingungei
Fräulein Emma Frey, bis Pine Irr.

Finleys^

Mittsommer Verkauf

Prachtvoller
Baumwolle.

Die Muster sind alle neu und
effektiv, viele von ihnen sind die

ausgewähltesten Style dieser
Saison.

Hübsche Materialen für Haus-
kleider, Veranda Gewänder, Stra-
ßen und Diner Kleider, werden
verkauft zu anziehenden Preisen, um
die Saison's Linie zu schließen.

»Sic die Elle für gedruckte Ba-
tiste und punklirte Schweizer Mus-
linS, ein sehr prachtvolles Assorti-
ment von Blumen, Figuren und

Check Dessins.
»Sc die Elle für 36 Zoll stan-

dard Percales von dem feinsten
Grade in Checks, Streifen iGd
einfache» Schatlirungen.

IBc die Elle für gedruckte kreuz-
streifen Organdies, hübsche Des-
sins und Farbeneffekte i» weihen
Gründen.

«Sc die Elle für importirte

Dimities und Seide Organdies,
charmantes Material in prächtigen
Dessins und exquisiten Färbungen.

»Itt und 512

Lack,manna Avenue,

L. r» ens!
Kenster und khuren

Z. Z. Quick,

Grabsteine.
W»lll ihr «wen Glabsttin Aisetzl

ltl R. Main Aven^e,^

Früh Dienstag Morgen wurde die
Jame» McElroy Wohnung an Linden
Straße von mehreren Einbrechern be-
sucht, die aber nur einen Schmuckgegen-
stand stahlen und sich vor ihrem Schei-
den tüchtig satt aßen.

Ein Einbrecher hatte Dienstag
Morgen beinahe die Hintere Thür der
John Barne« Wirthschaft an Wyoming

l!ackawanna Licht Companie ihn bemerkte
lind verscheuchte. Nur noch ein paar
Minuten und der Kerl wäre innen ge-

? Die W. S. Muisord Wohnung
in Linden Straße wurde Montag Nacht
son Einbrechern heimgesucht, welche da«

zanze Gebäude durchstöberten, aber
sehr wenig Beute mitnahmen, da sie ei

lugenscheinlich nur aus Baargeld abge-
sehen hatten, denn sie ließen ein bedeu-

rührt.
Direktor der öffentlichen Sicherheil

F. L. Wormser ernannte Dienstag dii
Folgenden als weitere Polizisten: M
>!. Walkin« von Wayne Avenue, Roi
i!. West von Adack« Avenue, Jamel
W. Henshaw von Union Straße unl
Aloin I. Stewart von Maple Straße
Die Stadt hat nunmehr eine Mann
schaft von 67 Polizisten.

Dr. F. W. Lange von Adam<
Avenue leidet seit mehreren Wochen ai

intzündeten Augen, sodaß er zeitweilig
seine Praxi« einstellen mußte. Auf de>
Heimkehr von Philadelphia flog ihm eir
-»«gebrannte» Kohlenstückchen in da«
inke Auge und vergiftete diese», wöbe
sa« rechte auch affizirt ward. Die Ent>
>ündung wurde so schlimm, daß Dr

ren mußte, der ihn seitdem behandelt.
William Hall von Chinchilla, dei

nnerhalb s<) Fuß von dem Fluh, de,

Siefen Sladttheil mit Trinkwasser ver.
sorgt, ein Schlachlhau» und Schweine-
Hof unterhält, wurde Samstag auf di«
Anklage eine« Vertreter« der Staat«
Nesundheit« Behörde verhaftet. E«
wird behauptet, daß Hall diese» seit sechs
Monaten willkürlich that, trotzdem die
Behörde ihm einen Cementbehälter er-

baute, um den Abfall zu empfangen,

der später verbrannt >werden sollte.
Hall wurde Montag nach einem Verhör
unter Bürgschaft für sein gerichtliche«
Erscheinen gestellt, nachdem man festge-
stellt halte, daß er wirklich wie ange-
führt da« Wasser verunreinige.

Der Streik der in den Seidensa-
driken angestellten Mädchen von hier
und der Nachbarschaft hat in der verfiof-
sen Woche an Ausdehnung Aewonnen,
sodaß gegenwärtig etwa 4,(X1» Mädchen
,m Streik sind. Der Streik hat 22

Jeidenfabriken im Thale affizirt und e«
st möglich, daß die Eigenthümer eine
»llgemeine Aussperrung anordnen wer-
>en, trotzdem sie einen solchen Schritt
Lngern nehmen würden. Die Eigen-

hllmer sind entschlossen, den verlangten

icht Stunden Tag nicht zu bewilligen,
vährend die Mädchen sich der Hoffnung
Ilngeben. daß er ihnen «ewiUigt werden

vir». Eine Folge de« Streike« wird
vahrscheinlich sein, daß die Mädchen eine
llnion unter sich bilden werden. Der
Streik trat Dienstag in eine neue Phase,
denn verschiedene in den Seidensabriken
ingestellte Weber, die beim Stück arbei-
len, haben um einen neun Stunden Tag
nachgesucht und zu gleicher Zeit die Ar-
deit niedergelegt. Diese» Verlangen
wird die Lage noch mehr kompliziren

und macht eine Aussperrung wahrschein,

licher.
Frau Mina Reichert, Gattin de«

bekannten Uhrmacher« Herr Loui« Rei-
chert von Taylor Avenue, starb Freitag
Morgen nach längerem Leiden in dem

privaten Sanitarium von Dr. Burn«
am Leberkrebs. Die Krankheit machte
sich zuerst vor etwa sechs Monaten be-

merkbar und gestaltete sich trotz ärztli-
cher Behandlung immer schmerzlicher

Hause sowie am Grade mehrere passen!»

Lieder vor.

ImBaufache ist gegen Jnui eine
kleine Abnahme zu verzeichnen.

Morgen (Freitag) ist .Shriner«
Tag" im LunaPark und e« werden tau-

fende von Besuchern erwartet.

Wer einen Prei«aufschlag vermei-
den will, sollte sich jetzt seinen Kohlen-
vorrath für den Winter einlegen.

Die hiesige Polizei nahm im Mo-
nat Juli ZB3 Verhaftungen vor und
kollektirte an Strafen die summe von

t 18« 1.45.

Der Geleisearbeiter Petro Paulini
wurde gestern Morgen 6 Uhr bei Chin-
chilla von einem Vackawanna Schnellzuge
getroffen und getödtet.

Für die Pflasterung von Slid
Washington Avenue müssen wahrschein-
lich neue Angebote gefordert werden,
da die Barber Asphalt Companie eine
zu hohe Ziffer verlangt.

mlifsen.
Wir glauben, daß da« Wiederauf.

tauchen der Typhu«erkrankungen auj
den Gebrauch von Ei» zurückzuführen

Ü. 1., welcher die letzten paar Wocher
bei Verwandten zu Vake Sheridan ver
ledte, kehrte gestern nach Scranton zu

»erweilen und dann heimkehren.
Die Trader« National Bank ha

da» angrenzende Eigenthum der Dr

Bankgebäude entsprechend vergrößern.
Der Familie George W. Schmid

in Ridge Row, dem bekannten Schon

Sheherrn mit einem muntern Töchterle«
beschenkte-macht !>io. 4. Mutter un!

Kind befinden sich den Umständen naä
wohl und der Herr Papa ist stolz au
den Familienzuwachs. Wir gratuliren

Ein Gast im Hotel Terrace, de
-ine Cigarette zum Fenster hinau« warf
bemerkte nicht, daß der Luftzug sie ii
-in andere« Zimmer und gegen eine,
Spitzenvorhang wehte, fodaß ein Feu»>
intstand, da« ein Dienstmädchen ent
deckte. E» gelang der alarmirten Feuer
wehr, die Flammen ohne großen Scha
den zu bewältigen.

In dem Stalle de« Metzger« D
Z. Marberger, 4M Moir Court, bracl

Ninty Restaurant im Hotel Schadt an-
>estellt, verfing sich Dienstag den rechten
suß zwischen dem Fahrstuhl und dem

ÜSest binden Straßen, John F. Whit-

sloyd Collier« Bro«. die an Cedar Ave.
lue. Die Gesammtkosten der neuen

vauten werden sich auf ZIR),<XXI be>

ausen.

Da« Mühlenberg-Denkmal.

Für all« Personen deutscher Abstam
mung muß ei von höchstem Interesse
sein, daß die Verdienste, welche sich ihr!
Vorsahren in diesem Vande zur Zeit de«
RevolutionSkriege» um die Sache de,

Freiheit erworben haben, zu gerechte«
Würdigung gelangen.

Die Namen der großen Männer an.

deren Stamme« au» jener Epoche sind
Gemeingut Aller unk ihrem Gedenken
ist durch Monumente Rechnung ge-
tragen.

Der Antheil, welchen die Deutschen
an jenem Kriege genommen haben. be<
schränkt sich jedoch in dem Bewußtsein
der Massen, sast allein aus die Bethäti-
gung der beklagenswerthcn .Hessen-,
welche, von ihren habsüchtigen Fürsten
an die Engländer verkaust, der Erlau,

gung der Freiheit hinderlich waren.

Und doch ist e» Thatsache, daß die
hier ansässigen Deutschen mit Begeister-
ung und Hingabe sür die gute Sache ein-
getreten sind und sehr wesentlich zu dem
endlichen Ersolg beigetragen haben.

Auch aus ihren Reihen sind bedeu-
tende Btänner hervorgegangen, welche
durch Opserwilligkeit und hervor»
ragende Fähigkeit den anderen leitenden
Persönlichkeiten in keiner Hinsicht nach-
standen. Unter ihnen obenan steht Peter
Mühlenberg. General und Freund Wash-
ington'», welcher al» ciner der ersten mit
Begeisterung und heroischem Opfermut!,
seine ganze Thätigkeit dem Dienste seine»
Laterlande» gewidmet und mit zäher
Ausdauer und Unierordnung persönlicher
Interessen den guten Kamps bi« zum
Ende wilgefochien hat.

Außer dem schlichten Stein, welcher
sein Grab in ländlicher Einsamkeit deckt,

!hrt diesen deutschen Kämpe» bi» heute
m dem Staate seiner Geburt noch kein
Denkmal, welche» andeutet, daß seine
StammcSgeiiossen sich der Schuld bewußt

Man möge bedenken, daß nicht «allein
Pietät und Achtung die Ehrung eine»
>roßen Todten seilen» seiner Stamme»
Srüder erheiicht. sondern daß e» sich in
»iesem Falle auch darum handelt, die
inseitig verunglillipsende Beurtheilung
putschen Antheil» an dem FreiheitSkrie.
>e. welche in Folge der .Hessen" hier
Wurzel gefaßt hat. und al» ein Makel
lllem Dtlllschihuin anhastet, berichtigen

Helsen.
Da« Komiie siir da« Mlihlenberg-

Denkmal wendet sich darum mit Ver-
trauen an jeden Nachkommen Deutscher,

velchen seine Abstammung noch mit be-

-echtigtem Stolze erslillt. und sordert ihn
ius, nach besten «rästen beizusteuern,
saß auch einem Manne seine» Stamme»
Sie gebührende Anerkennung zu Theil
»erde, welche denen anderen Ursprung»

zungen Sammlungen zu diesem Zwecke
icranstaltin.

Alle Beiiräge möge man an Schatz-
meister General Voui» Wagner. Präsi-
dent der.?. National Bank. Philadelphia,
senden.

Da» Komite sür da» Mühlenberg-
Denkinal.

Ein Prediger schreit». Rev.
Feldman. Adr. St. Anthony Hospital,
Kock Island. JU.. schreibt i .Ich habe

cher alles über dieses alte, zeitbewährte
Kräuier-Heilmittek sagt, wird an Jeder-
mann srei versandt. Man schreibe an
Dr. Peter Fdhrnry 6 Son» Co.. Ile-
lltj so. Hoqne Ave.. Chicago. 111.

i r beschäftigt"

Ol-
s»rds

Kleine

Männchen

I Qualitit für

sl,«z,

Lewis Rcilly,
Wyoming «»en»r.

Scraat,«, P».
«i»»Ilil ISW.

Extra Zkpezial-Kerkauf
Für den Waschtag!!!

Samstag und de» 3 und 5. August.
i« »er i« Erdgeschoß.

Nickelplaltirte gewöhnliche «ügeÄw» i» allen Größen, zu Sj Et«, da» Pfd.
Der gewöhnliche Prei« ist K Vkund.

Frau Pott « Nickelplattirte Büqeleilen. Cent», werth »l.w. Drei Eisen.
Handgriff und Stand. Anerkannt die im Handel.

.Cre«cent> Manfchettenbretter zu lbCeiU». sind Überall 20 Cent». Sind
stark gebaut und überzogen. »

Blusenhemd Manscbettenbügler. 2» Cent«. Nickelplaltttt.
Zusammenlegbare Bügelbretter. 85 Cent», werth N.M. Cmpfehlen«werth
Cedar Waschzuber. Beste Qualität, elektrische Draht Reifen. Kleine Sorte,

9» Cent», werth ti n«. Mittlere Größe, k 1.25, werth kI.Z9. Große
Sorte N.5», werth tI.U9.

.Idealer-zusammenlegbarer Wästhetrotkner. N.<X), werth N. 19.

Veranda Sebattenspe »der. In natürlicher Farbe. Innenseite Rinde'.
Größe K bei 8 Fuß, 85 Cent«. Größe 8 bei 8 Fuß, t l.tX». Außenseite
Rinde. Größe « bei 8 Fuß. N.19. Größe 8 bei 8 Fuß. k1.50.

Dieselben, mit grünem Anstrich. Innenseite Rinde, Größe 6 bei 8 Fuß, N.50.
Größe, 8 bei 8 Fuß. N.75.

I. D. Williams Bro. Co.
No lll?ll3 Washington Avenue. Erdgeschoß.

Man bilde sich nicht cin.

I>7. 2xxslls?

KIOSI'LR Sc c-0..
215 ?sarl Ltrest, tksw Vorlc.

Lackawanna Zw,iq.

Bericht Über die am 2K. Juli IN>7 ab-
gehaltene Monat»versammlu»g.

der üblichen Monai»versammlung vor-
genommenen Wahl eine« permanenten

Präsidenten wurde Herr Fritz Wagner
einstimmig al» solcher gewählt und ist
der Verein von der festen Zuversicht be-
seelt, daß der Vackawanna Zweig unter
Führung diese» in allen »reisen al«

tüchtigen, von echtem deutschen Geiste
erfüllten Manne« seinem angestrebten

Ziele mehr und mehr näher gebracht
wird. Auch die Körperschaft de» V. Z,

ist fortschreitend im Erstarken begriffen,
werden doch in jeder Versammlung stet»
neue Vereine, Einzelmitglieder, beson-
der» aber auch Frauen, die der deutschen
Jache voll und ganz zugethan sind, dem

L. Z> zugesührt. Um auch äußerlich sich
al» Angehörige de» V. Z. zeigen zu kön-

nen, hat der Verein beschlossen, da» vom

D. A. Z. Bl eingefühlt« Bunde»abzei<
che» (in Knopssorm). eine von Blättern
umrankte Eichel, anzuschaffen und gegen
geringe» Entgelt an die Mitglieder ab-

Um fernerhin auch nach außen
mit den Angelegenheiten de« Z. B. in
Fühlung zu bleiben, wird künftig im
Verein»lokale eine diesbezügliche Zeit-
schrift aufliegen. Von Philadelphia ist
eine Einladung zur Theilnahme an der
New Yorker Convention vom 4.-7.
August d. I. dem i,'. Z. übermittelt
worden und wäre e» wünjchenSwerth,
wenn die verschiedenen Mitglieder und

Delegaten, welche über die nöthige Zeit
verfügen, dieser Einladung Folge leisten
würden, da sie, mit manchen nützlichen
Rathschlägen bereichert, die auch dem 5.'.
Z. zum Segen gereichen dürften, zurück-
kehren werden.

kleinerem Rahmen gehalten werden, da-

mit der L..Z. sich noch kräftiger ent-
wickeln und bei einer Feier im großen
Maßstabe nächsten Jahre« mit Erfolg
Eindruck machen kann. Al« Comite
für die vorzunehmenden Vorarbeiten
zur Feier de« .deutschen Tage»" wurden
erwählt die Herren-Leuthold, Stein,
Härder, Melchior, Joseph. Die einge-

reichten Abrechnungen über die beiden
letzten Festlichkeiten wurden sür richtig
befunden und die resp. Comite» mit

Mit deutschem Gruße.
Carl F. Stein, Sekr.

Ein kurz nach II Uhr gestern Ab>
end in dem Chicago Kleiderhau«, Ro,

411 Penn Avenue, au«gebrochene« Feuei
wurde durch da» rasche Eingreifen bei
Feuerwehr prompt gedämpft, fodaß de>

Schaden nur etwa >4OO beträgt. Jr
dem polnischen Judenviertel war dil

> Ausregung groß.

Michael Cajcy von Mead Aoenue,
ein Straßenbahn Londukteur, wurde
Samstag an Mulberry Straße zwischen
seinem Bahnwagen und einem Wagen

Alex Zebrof»ki von McDonough
Avenue berichtete der Polizei am Frei-
tag, daß sein Hahriger söhn Steve ihn
um tA> bestohlen hade und dann au»ge-
kniffen sei. Der Bursche, welcher eine
Maina flir den Gelddiebstahl zu haben
scheint, wurde später bei seinem Onkel

George T, Palmer von Electric
Avenue wurde srüh Samstag Morgen
an Adam» Ave. von zwei ma»kirten Ker-
len angehalten, einer von welchen ihm
einen Revolver unter die Nase schob,
während der andere seine Taschen durch-
suchte und um da» vorhandene Baar-
geld beraubte, da» jedoch nur >ü,2ü
betrug.

Thoma» Ban Dhke, ein Treiber
der Emery Schieferleser Werke, erhielt
Freitag Pormittag auf der Green Ridge
Straße Kreuzung recht schmerzhaste
Verletzungen, al« ein D. ck H. Zug sein
Gefährt traf und er abgeworfen wurde.
Die Pferde entkamen unverletzt, aber
der Wagen wurde zu Feuerholz re-

duzirt.
Dienstag Abend wurde in dem

Holzhofe der Nicholson Vumber Compa-

nie an Green Ridge Straßen gefunden,

beinahe auf der Stelle starb.
Heute Morgen um l Uhr bemerkte

Polizist George Smith nahe Bull« Head
zwei Kerle, welche ihm verdächtig vor.
kamen, und verhaftete dieselben. Sie
nennen sich Bob William» von Chicago
und Albert Butler, und während erste-
rer ein intelligent aussehender junger
Mann ist, hat der letztere ganz und gar

da» Aussehen eine» Verbrecher«. Nach
genauerer Untersuchung glaubt die Po-

' lizei in den Verhafteten die beiden Kerle
' erwischt zu haben, welche in den letzten
> Tagen die Anfälle aus Personen mach
! tea und auch verschiedene Diebstähle

ausführten.


